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Die Hoffnungen von Martin Rominger, dem
einzigen Schweizer Absolventen des sechstägigen
Quali-Finalturniers für die PGA European Tour
2012, haben sich nicht erfüllt. Er verpasste auf
den zwei Plätzen der PGA Catalunya in Girona
den Cut für die besten 70 nach vier Runden um
vier Schläge.

Vier Schläge – das mag beim ersten Hinhören
nach recht viel klingen. Aber um ein Urteil abzu-
geben, muss man die Leistung des 32-jährigen
Engadiners näher betrachten. In der psychisch an-
forderungsreichen Final Stage der Tour School ist
die Auftaktrunde für alle Kandidaten von grösster
Bedeutung. Just an diesem ersten Tag widerfuhr
Rominger ein „Unfall“, der auf reines Pech zu-
rückzuführen war. Am 4. Loch (dem 13. seiner
Runde) schlug Rominger den Ball mit dem Sand
Wedge an die Fahne. Es wäre ein Birdie gewor-
den. Aber der Schlag war zu präzise. Der Ball
prallte gegen die Stange, spickte weg und rollte,
verstärkt durch den Backspin, über zwei Wellen
in ein Wasserhindernis. Statt sich mit dem Birdie
weiter zu verbessern, musste Rominger letztlich
ein bitteres Doppelbogey hinnehmen. Drei Löcher
später kam noch ein Bogey dazu. Die 74 Schläge
bedeuteten für Rominger eine frühe Belastung,
die sich auch zuletzt entsprechend auswirkte.

„Martin hat vier Tage lang sehr gut gespielt“,
sagte Romingers enger Freund und temporärer
Caddie Nicolas Sulzer, wies jedoch auch auf den
entscheidenden Mangel hin: auf das Putting.
„Hätte Martin die Chancen nur einigermassen
gut genutzt, hätte er die Tourkarte bei weitem
und ohne jede Mühe geschafft.“ In der vierten
Runde beispielsweise traf Rominger 15 der 18
Greens in Regulation. „Es ist mir nie gelungen,
ein richtiges Momentum aufzubauen. Und dieses
Pech in der ersten Runde hat sich in mir halt
schon ein wenig ausgewirkt“, sagte Rominger.

Als Absolvent der Final Stage wird Martin Ro-

minger für die nächste Saison in die Spielerkate-
gorie 12 der Challenge Tour eingeteilt. „Wenn
ich die Einladungen hinzurechne, werde ich wohl
fast die ganze Saison auf der Challenge Tour
bestreiten können.“ Das hat er auch vor. Mögli-
cherweise wird er im Januar auch noch die Qua-
lifikation für die Asian Tour spielen – falls er die
Karte nicht auf dem direkten Weg schaffen sollte.

Kurz nach jenem von Tino Weiss muss die
Swiss PGA einen weiteren Rücktritt eines ihrer
Playing Pros gewärtigen: Nicolas Sulzer, der 34-
jährige Genfer, beendet per sofort seine Ende
2005 begonnene Karriere als Profi. Diesen Herbst
blieb er in der ersten Etappe der Tour-Qualifika-
tion hängen.

Derweil kämpft Caroline Rominger um ihre
Karte für die Ladies European Tour 2012. Nach-
dem sie am Indian Open den Cut um einen
Schlag verpasst hat, erhält sie diese Woche am
Dubai Ladies Open eine weitere Chance, die
fehlenden Euros einzuspielen.

Was werden sie 2012 tun?

Ken Benz AT - EPD
Claudio Blaesi AT - EPD
André Bossert CT (Cat.8)
Alexandre Chopard AT - EPD
Julien Clément CT (Cat.11)
Raphaël de Sousa CT (Cat.11)
Jean-Yan Dusson AT - EPD
Roger Furrer CAT (full rights)
Jon Andrea Nodèr AT 
Martin Rominger CT (Cat.12)
Fredrik Svanberg AT - EPD
Damian Ulrich AT - EPD
Francis Valera CT (Cat.11)
Robert Wiederkehr SU (full rights)

etc.

Eine Stange zu viel, ein Momentum zu wenig
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LET / Indian Open (par 71)

1. Caroline Hedwall (SWE) 204
2. Pornanong Phatlum (THA) 206
3. Becky Morgan (WAL) 208…
83. Caroline Rominger (SWI) 74 + 76

Demnächst
LET / Omega Dubai Ladies Open
14 - 17.12 

Martin Rominger


